
 

 

Guten Morgen, Sonnenschein 
 

Guten Morgen, Sonnenschein 
(Silvias Version) 
 

Guten Morgen, Guten Morgen 

Guten Morgen, Sonnenschein 

Diese Nacht blieb dir verborgen 

Doch du darfst nicht traurig sein 

Guten Morgen, Sonnenschein 

Nein du darfst nicht traurig sein 

Guten Morgen, Sonnenschein 

Weck mich auf und komm herein 
 

Guten Morgen, guten Morgen, 

guten Morgen, Sonnenschein! 

Diese Nacht schlief ich geborgen 

in der Gottesliebe ein. 

Guten Morgen, Sonnenschein, 

du wirst niemals traurig sein. 

Denn du kennst den Schöpfer wohl, 

lebst aus Seiner Liebe Schein. 

Alles kannst du ja sehen 

Auf dieser Erde, auf dieser Erde 

Doch nun ist es geschehen 

Dass ich auch ohne dich glücklich werde 

Die allerschönsten Stunden 

In meinem Leben, in meinem Leben 

Hab ich heut Nacht gefunden 

Du hast geschlafen, so ist das eben 
 

Alles hat Er gegeben, 

und das nicht nur auf unsrer Erde. 

Die Fülle allen Lebens 

wurde durch Sein mächtiges „Werde!“ 

Die allerschönsten Stunden 

und den friedlich-süßen Schlaf 

hab‘ ich bei Ihm gefunden, 

seit ich Ihm mein Leben gab. 

Guten Morgen, Guten Morgen 

Guten Morgen, Sonnenschein 

Diese Nacht blieb dir verborgen 

Doch du darfst nicht traurig sein 
 

Ihr Menschen, guten Morgen, 

grüßt das helle Sonnenlicht! 

Dem Gott ist nichts verborgen, 

weil Er alleswissend ist. 

Guten Morgen, Guten Morgen 

Weck mich auf und komm herein 

Und auf deinen Sonnenstrahlen 

Tanzen meine Träumerein 
 

Er weiß um die Gedanken, 

jedes Wort und jede Tat. 

Frei schafft Er ohne Schranken, 

braucht von keinem einen Rat. 

Guten Morgen, Sonnenschein 

Nein du darfst nicht traurig sein 

Guten Morgen, Sonnenschein 

Weck mich auf und komm herein 
 

Guten Morgen, Sonnenschein, 

du wirst niemals traurig sein. 

Denn du kennst den Schöpfer wohl, 

lebst aus Seiner Liebe Schein. 

Wenn ich sehe wie deine Strahlen 

So vor mir spielen, so vor mir spielen 

Dann versuch ich mir auszumalen 

Wie es heute Nacht war, kannst du es fühlen 

Der Tag öffnet gerade die Augen 

Lass ihn noch träumen, lass ihn noch träumen 

Er wird dir sowieso nicht glauben 

Was in der Nacht die Tage versäumen 
 

Wenn ich sehe, dass die Menschen 

dieser Lüge Beifall spenden, 

es gäb‘ gar keinen Schöpfer, 

alles sei aus sich selbst entstanden, 

steigen Tränen in meine Augen: 

wie sie nur träumen, wie sie nur träumen! 

Sie wollen es nicht glauben, 

so müssen sie das Glück versäumen. 

Guten Morgen, Guten Morgen 

Guten Morgen, Sonnenschein 

Diese Nacht blieb dir verborgen 

Doch du darfst nicht traurig sein 
 

Ihr Menschen, guten Morgen, 

sucht doch jetzt das Gotteswort! 

Er hielt sich lang verborgen, 

damit frei ihr wählen sollt. 

Guten Morgen, Guten Morgen 

Weck mich auf und komm herein 

Und auf deinen Sonnenstrahlen 

Tanzen meine Träumerein 
 

Ihr Menschen, guten Morgen, 

werdet wach und kommt zu Ihm! 

Sonst seid ihr bald verloren, 

habt verfehlt des Lebens Sinn. 

Guten Morgen, Sonnenschein 

Nein du darfst nicht traurig sein 

Guten Morgen, Sonnenschein 

Weck mich auf und komm herein 
 

Guten Morgen Sonnenschein, 

du wirst niemals traurig sein. 

Denn du kennst den Schöpfer wohl, 

lebst aus Seiner Liebe Schein.  
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